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VORWORT
ZUM ZWEITEN INTERMEZZO DES BONNER SCHUMANNFESTS 

Liebe Schumannfreunde,

ursprünglich wollte das Bonner Schumannfest im Beet-

hoven-Jubiläumsjahr 2020 ein INTERMEZZO anbieten, 

also ein Zwischenspiel zwischen all den Beethoven-Fei-

ern in Bonn. Die Corona-Pandemie machte einen Strich 

durch alle Festival-Pläne. Und auch jetzt ist angesichts 

der Corona-Lage ein großes, sich über zwei bis drei Wo-

chen erstreckendes Schumannfest nicht planbar.

Wir versuchen, aus der Not eine Tugend zu machen. 

Bereits im September 2021 gab es rund um den Hoch-

zeitstag von Clara und Robert Schumann ein erstes, 

abwechslungsreiches INTERMEZZO, eine Konzert-

Folge, die von Künstlern und Publikum begeistert auf-

genommen wurde. Mit einem zweiten Zwischenspiel 

dieser Art startet das Schumannfest in das neue Jahr 

2022. Ein Neujahrskonzert macht den Auftakt. 

Sie als Zuhörer werden auch in diesem neuerlichen 

INTERMEZZO all das finden, was das Schumannfest 

ausmacht: ein Wiedersehen mit jungen Bekannten, 

die bereits mit Erfolg beim Festival gastiert haben, 

und Neubegegnungen mit jungen Künstlern, die 

musikalisch Spannendes zu erzählen haben. 

Wir freuen uns auf alle, nicht zuletzt auf die Pianistin 

Elena Fischer-Dieskau, die das letzte Konzert dieser 

Reihe spielt. Sie kommt aus einer Musiker-Dynastie, 

ist die Enkelin des Baritons Dietrich Fischer-Dieskau. 

Dem Sänger wurde 1994 vom Verein Schumannhaus 

die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Mit dem Konzert 

jetzt schließt sich ein Kreis.

„Licht senden in die Tiefe des menschlichen Herzens 

– des Künstlers Beruf!“ Das hat Robert Schumann ge-

sagt. Wir wünschen Ihnen anregende Konzerte und 

ein bisschen „Licht“ in dieser Zeit dazu.

Markus Schuck

Initiator & Leiter Bonner Schumannfest

Ulrich Bumann

Stellv. Leiter Bonner Schumannfest

Pauliina Tukiainen

Künstlerische Beraterin Lied Bonner Schumannfest

Teil II
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SO
23. JAN

20:00 UHR

KLAVIERABEND
AARON PILSAN (Klavier)

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9 // 2G-PLUS-REGEL

EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE: EURO 18 / 10 ERM.

Aaron Pilsan studierte bei Karl-Heinz Käm-

merling am Mozarteum und bei Lars Vogt. 

Zu den wichtigen Mentoren, die seinen Weg 

gefördert haben, zählen András Schiff, Alfred 

Brendel und Maria Joao Pires. Pilsan, aus-

gezeichnet unter anderem mit dem Förder-

preis des Deutschlandfunks, konzertiert auf 

großen europäischen Bühnen und Festivals. 

Der österreichische Pianist wird durch das 

Programm „Great Talents“ für hochbegabte 

Jungmusiker vom Wiener Konzerthaus ge-

fördert.  Seine CD-Einspielungen mit Werken 

von Schubert, Beethoven und Schumann und 

zuletzt von Bach (Das Wohltemperierte Kla-

vier I) wurden von der Kritik hoch gelobt: „ein 

ungewöhnlicher Reichtum an Stimmungen 

und Klangfarben“.

NEUJAHRSKONZERT „Quiet! Sleep!“
SILVIA HAUER (Mezzosopran) // FRANK-MICHAEL GUTHMANN (Cello)

PAULIINA TUKIAINEN (Klavier)

FR
07. JAN

20:00 UHR

BONNER SCHUMANNHAUS // SEBASTIANSTRASSE 182 // 2G-PLUS-REGEL

EINTRITT EURO 20 / 10 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE: EURO 23 / 12 ERM.

Silvia Hauer studierte in Freiburg und Wien 

und gewann 2011 den Bundeswettbewerb für 

Gesang Berlin. Sie ist Ensemblemitglied des 

Hessischen Staatstheaters Wiesbaden. Regel-

mäßig ist Hauer in Konzerten und Liederaben-

den zu hören, wie zum Beispiel beim Rheingau 

Musik Festival oder beim Lucerne Festival.

Frank-Michael Guthmann ist Solocellist 

im SWR Sinfonieorchester und im Mahler 

Chamber Orchestra. Er konzertierte als Solist 

und Kammermusiker in vielen europäischen 

Ländern, in Asien, Nordamerika und Afrika. 

Guthmann gibt Meisterkurse in Deutschland, 

Belgien und Italien.

Pauliina Tukiainen, Professorin für Liedge-

staltung an der Universität Mozarteum in 

Salzburg und international gefragte Kla-

vierpartnerin, ist seit vielen Jahren mit dem 

Schumannfest verbunden.  Seit 2016 ist sie 

künstlerische Beraterin (Lied) des Festivals.  

//  Nacht und Traum: 

Lieder von Brahms, Britten, 

Fauré und Massenet

//  Johann Sebastian Bach/Johannes Brahms: 

Chaconne aus BWV 1004 

Georges Enescu: Suite Nr. 3 

 

Robert Schumann:  

Arabeske 

Sinfonische Etüden

In Kooperation 

mit dem Theater 

im Ballsaal 
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DUO MAINGOLD
LEA MARIA LÖFFLER (Harfe)

CHRISTINA BERNARD (Saxophon)

FR
28. JAN

20:00 UHR

SA
29. JAN

20:00 UHR

DUO ABEND
LIV MIGDAL (Violine)

SCHAGHAJEGH NOSRATI (Klavier)

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9 // 2G-PLUS-REGEL

EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE: EURO 18 / 10 ERM.

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9 // 2G-PLUS-REGEL

EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE: EURO 18 / 10 ERM.

Lea Maria Löffler erspielte sich beim Deut-

schen Musikwettbewerb 2018 ein Stipendium, 

verbunden mit der Aufnahme in die Bundesaus-

wahl Konzerte Junger Künstler. Zusätzlich wurde 

sie mit dem Sonderpreis des Verbandes der Har-

fenisten in Deutschland ausgezeichnet. Löffler 

ist unter anderem Preisträgerin bei den Interna-

tionalen Harfenwettbewerben der Franz Josef 

Reinl Stiftung und Félix Godefroid/Belgien. 2021 

erhielt sie den Förderpreis der Hessen Agentur 

im Rahmen des Rheingau Musik Festivals.

Christina Bernard begann mit 16 Jahren ihr 

Studium an der Hochschule für Musik Würz-

burg.  Inzwischen ist sie vielfach ausgezeichnet, 

unter anderem mit Bundespreisen bei „Jugend 

musiziert“ und dem 1. Preis beim Louis-Spohr-

Wettbewerb.  2018 erhielt sie ein Stipendium 

des Deutschen Musikwettbewerbs. Orchesterer-

fahrungen sammelte die Saxophonistin u.a. als 

Mitglied im Bundesjugendorchester, im WDR 

Sinfonieorchester und bei den Essener Philhar-

monikern. 

//  Edvard Grieg:  

Sonate G-Dur 

Amanda Maier:  

Sechs Stücke für Violine und Klavier 

Robert Schumann:  

Sonate a-Moll

Liv Migdal, vielfach mit bedeutenden in-

ternationalen Preisen ausgezeichnet (u.a. 

Ruggiero-Ricci-Wettbewerb), ist auf den Kon-

zertbühnen weltweit unterwegs. Ihre zahlrei-

chen CD-Einspielungen vom Barock bis zur 

Gegenwart erhielten ein exzellentes Echo 

der Fachkritik und zahlreiche internationale 

Auszeichnungen. Große Beachtung fand das 

von der Geigerin initiierte und vom Kulturmi-

nisterium NRW geförderte Projekt „Verfemten 

Komponisten eine Stimme geben“. 

Schaghajegh Nosrati gewann 2014 als Preis-

trägerin des Bach-Wettbewerbs in Leipzig in-

ternationale Aufmerksamkeit. Die Pianistin 

gastiert bei internationalen Musikfestspielen, 

eine mehrwöchige Tournee führte sie durch 

China, wo sie in Beijing und Shanghai gefei-

erte Debüts gab. Parallel zur Konzertlaufbahn 

engagiert sich Nosrati im Bereich der Lehre. 

Seit 2020 hat sie als Assistentin von András 

Schiff eine Stelle an der Barenboim-Said-

Akademie in Berlin inne.

//  „Brezel trifft Baguette“: 

Ein deutsch-französischer Abend mit 

Werken u.a. vonRobert Schumann,  

Carl Philipp Emanuel Bach,  

Claude Debussy und Jacques Ibert

In Kooperation 

mit dem Theater 

im Ballsaal 

In Kooperation 

mit dem Theater 

im Ballsaal 
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KLAVIERABEND 
ELENA FISCHER-DIESKAU (Klavier)

SO
30. JAN

20:00 UHR

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9 // 2G-PLUS-REGEL

EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE: EURO 18 / 10 ERM.

Elena Fischer-Dieskau wurde in Berlin in 

eine Musikerfamilie geboren, sie ist die En-

kelin des Baritons Dietrich Fischer-Dieskau. 

In der BBC wurde sie als „neuester Star einer 

Musiker-Dynastie“ gefeiert. Die Pianistin  

studierte in den USA in Baltimore bei Leon 

Fleisher und in Hannover bei Vladimir Krainev.  

Ihre Konzerttätigkeit reicht vom Festival Col-

mar bis zu Gastspielen in Perth und Rio de 

Janeiro. Der Pianist Nelson Freire nannte sie 

„eine große Offenbarung“. Neben den konzer-

tanten Auftritten ist Elena Fischer-Dieskau 

als Dozentin an der St Mary's Music School in 

Edinburgh tätig.

//  Johannes Brahms:  

Sechs Klavierstücke op. 118 

Robert Schumann:  

Waldszenen op. 82 

Sonate Nr. 2 g-Moll op. 22

In Kooperation 

mit dem Theater 

im Ballsaal 
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TICKETS

Eintrittskarten erhalten Sie über BONNTICKET im 

Vorverkauf unter der Hotline: 0228-50 20 10, Sie kön-

nen die Karten aber auch direkt über www.bonnticket.

de buchen und zu Hause ausdrucken. Die Karten sind 

ebenfalls bei allen bekannten Vorverkaufsstellen zu 

erhalten. Restkarten erhalten Sie, soweit vorhanden, 

jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn an der Abend-

kasse der Spielstätte. Kinder ab 3 Jahren, Schüler, Stu-

denten bis 30 Jahre, Auszubildende, Teilnehmer am 

Bundesfreiwilligendienst, Arbeitslose, Bonn-Ausweis-

Inhaber sowie Schwerbehinderte erhalten eine Ermä-

ßigung von 50% auf den Kartenpreis. Bitte zeigen Sie 

einen gültigen Ausweis bei der Einlasskontrolle un-

aufgefordert vor.

ALLGEMEINE HINWEISE

Die Rückgabe und der Umtausch von Eintrittskarten 

sind nicht möglich. Änderungen von Programmen, 

Besetzungen, Terminen und Spielstätten bleiben 

grundsätzlich vorbehalten und berechtigen nicht zur 

Rückgabe von Eintrittskarten. Lediglich bei generel-

ler Absage einer Veranstaltung wird innerhalb einer 

Frist von zwei Monaten gegen Vorlage der Eintritts-

karten der Kaufpreis erstattet. Der Einlass verspäteter 

Besucher ist nur in der Konzertpause möglich. Durch 

Ihre Anwesenheit bei der Veranstaltung stimmen Sie 

zu, dass die dort entstandenen Bilder für Zwecke des 

Programms und der Öffentlichkeitsarbeit verwendet 

werden dürfen

TON- UND BILDAUFZEICHNUNGEN

Jegliche Ton-, Foto-, Film- und Videoaufnahmen, auch 

für den privaten Gebrauch, sind untersagt. 

CORONA-HINWEISE:

Bei unserer kooperierenden Spielstätte Theater im 

Ballsaal und im Schumannhaus gilt bei den Konzerten 

im Rahmen des INTERMEZZO II die 2G-Plus-Regel: 

An Veranstaltungen, bei denen die 2G-Plus-Regel 

gilt, können nur vollständig geimpfte oder genese-

ne Personen teilnehmen, die zusätzlich das negative 

Ergebnis eines Antigen-Schnelltests (maximal 24 

Stunden alt) oder eines PCR-Tests (maximal 48 Stun-

den alt) vorlegen können. Die Überprüfung erfolgt im 

Eingangsbereich der Spielstätten. 

Zudem gelten bei dem Sitzplatzangebot im Zuschauer-

raum die Corona-Abstandsregelungen.

BONNER SCHUMANNFEST
TICKETS // CORONA INFORMATIONEN

VORVERKAUF ÜBER
Bonnticket

www.bonnticket.de

WIR DANKEN
dem Rat der Bundesstadt Bonn // Klavierhaus Klavins // Bechtle GmbH & Co.KG // Stadtbiblio-

thek Bonn // Lions Club Bonn – Clara und Robert Schumann // Kulturamt der Bundesstadt Bonn // 

Opernfreunde Bonn // Rust Kaupert Kollegen GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft // Hartmut 

Bartz // Klavierbaumeister Ulrich Busch // Blumen Komp // Theater im Ballsaal // Jacques‘ Wein-

Depot Bonn // Print & More Bonn // Giuseppe und Rosario Granatella (Granatella Eis) // dimap – das 

Institut für Markt- und Politikforschung GmbH // Gerlach & Partner // BONNTICKET GmbH // 

Deutsche Welle // Haus der Springmaus
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WWW.BONNER-SCHUMANNFEST.DE
EINE INITIATIVE VON: MARKUS SCHUCK & ANDREAS ETIENNE

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite:

www.facebook.com/BonnerSchumannfestII


